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Zur Frage nach dem Eintritt der Geschlechtsreife 
bei mitteleuropäischen Fledermäusen 

Von MANFRED WEISHAAR, Gusterath 

E i n l e i t u n g  

Der Kenntnisstand über den Eintritt der Geschlechtsreife bei mitteleuropäischen Fledennäusen 
war in den letzten Jahrzehnten größeren Änderungen unterworfen. Während sich heute 
zunehmend die Erkenntnis durchsetzt, daß die W vieler Arten bereits im Jahr ihrer Geburt am 
Fortpflanzungsgeschehen teilnehmen und ein Teil von ihnen vor der Vollendung ihres ersten 
Lebensjahres erstmalig auch gebiert (z.B. HAENsEL 1 980, 1 985, SCHOBER & GRIMMBERGER 
1 987), liegen bei Fledermaus-d'd' bisher nur unvollständige und unterschiedliche Aussagen 
vor. Bei Netzfängen vor Höhlen im Regierungsbezirk Trier während der Sommennonate 
gelangen Beobachtungen, die Wissensdefizite abbauen können. 

M a t e r i a l  u n d M e t h o d e  

Im Regierungsbezirk Trier wurden zur Erfassung von Aktivitätsmustern von Fledennäusen 
Netzfänge in den Sommern 1 988- 1 990 vor Höhlen und Stollen durchgeftihrt. An den gefange­
nen Tieren wurden Alter, Geschlecht und Zustand der Geschlechtsorgane sowie einige weitere 
biometrische Daten ermittelt. Zur Alterseinstufung ,juvenil" diente der Grad der Verknöcherung 
der Fingergelenke (Fingerknochen in Gelenknähe keulig, meist weiß, keine oder noch nicht 
abgeschlossene kugelige Verformung) und noch nicht geschlossene Epiphysen (RACEY 1 974). 
Bei männlichen Aedennäusen wurde der Entwicklungszustand der Hoden (sichtbar, ge­
schwollen) und der Füllungsgrad der Nebenhoden (leer, gefüllt. prall) bestimmt. 

E r g e b n i s s e  

In der nachfolgenden Übersicht sind die Fänge ,juveniler" Aedennaus-d'd' wiedergegeben. bei 
denen die Spermatogenese (gefüllte Nebenhoden) bereits eingesetzt hatte. 

Art Datum Quartier UA Erfasser Bemerkung 

M. myol;s 1 7.VIII. 1989 58052008 60,5 Wh u.a. Fingerknochen in 
Gelenknähe noch stark keulig, 
H. geschwollen, Nh. prall gefüllt 

M. myol;s 22.1X. 1990 6 1 03401 2  58, 1 Wh u.a. H. stark geschw., Nh. gefüllt 
M. myotis 4.VIlI . 1990 63042006 55, 1 Wh u.a. H. geschw., Nh. prall 

M. dauben/on i 1 0.lX. 1 988 58052008 36,2 Wh u.a. H. geschw., Nh. gefüllt 
M. dauben/oni 8.1X. 1989 58052008 36,4 Wh u.a. H. stark geschw., Nh. gefüllt 
M. dauben/on i I I .VIII. 1990 58052008 37,2 Wh u.a. H. geschw., Nh. prall 

M. nallereri 22.1X. 1990 6 1 0340 1 2  38,4 Wh u.a. H. geschw., Nh. gefüllt 
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Art Datum Quartier 

E. serotimlS 4. VIII. 1 990 63042006 

E. serotinus 4.VIII. 1 990 

UA 

50,8 

5 1 .0 

Erfasser Bemerkung 

Wh u.a. Fingerkn. in Gelenknähe 
noch stark keulig, 
H. geschw., Nh. prall 

Wh u.a. dto. 

3 1 3  

P. pipistrelllls 2.X. 1 990 
P. pipistrellus 2.X. 1 990 

63042006 

57054006 
57054006 

3 1 ,8 Th u.a. 
30,4 Th u.a. 

H. stark geschw., Nh. gefüllt 
H. stark geschw., Nh. gefüllt 

Abkürzungen: UA = Unterarmlänge in mm (rechte Seite) 
Wh u.a. = WEISHAAR und andere 
Th u.a. = THIES und andere 
H. = Hoden: Nh.= Nebenhoden 

Bei den Fängen konnten sowohl pubertäre als auch nichtpubertäre juvenile cft:! gleichzeitig 
festgestellt werden. Das Verhalten und der Zustand der Geschlechtsorgane der pubertären 
,juvenilen" cft:! wiesen keinerlei Unterschiede zu den Altmännchen auf; sie waren offensicht­
lich am Balzgeschehen voll beteiligt. Bei einem Teil der Tiere bestand starker Verdacht auf 
Jährlinge (makellose Flughaut, noch weißliche Verfärbung der Fingerknoehen in Gelenknähe, 
sehr spitze Zähne, teilweise dunklere Fellfärbung); der Grad der Ossifikation warjedoch bereits 
soweit fortgeschritten, daß sie nicht mehr eindeutig als juvenil angesprochen werden konnten. 
Auffallend war die Feststellung von M. THIES an Quartier 57054006 am 2.X. 1 990, wo von 1 2  
gefangenen Pipislrellus pipislrellus (5 cft:!, 7 99) 5 Ex. (2 cft:!, 3 99) als juvenil eingestuft wer­
den konnten. 

D i s k u s s i o n  

Allgemein gibt RACEY ( 1988) als Zeitpunkt für den Eintritt der Pubertät bei Aedermaus-cft:! die 
erste volle Saison mit Nahrungsüberfluß an. Bei Pipistrelllls pipistrelllls steht mittlerweile fest, 
daß cft:! in ihrem ersten Lebensjahr ihre sexuelle Reife erreichen können (SCHOBER & 
GRIMMBERGER 1987). In einer speziellen Untersuchung an männlichen Plecotus aurillls aus 
Optimal-Biotopen in Schottland stellten SPEAKMAN & RACEY ( 1 986) schneller ablaufende 
sexuelle Entwicklungen der Jungtiere fest; bei 5% von ihnen hatte die Spermatogenese bereits 
eingesetzt. 

Die letzten Sommer verliefen klimatisch äußerst günstig und boten Aedermäusen optimale 
Nahrungsbedingungen; Teile der Region Trier zählen zudem zu den wärmsten Gebieten 
Deutschlands. Offensichtlich verlaufen unter diesen Bedingungen die sexuellen Entwicklun­
gen auch bei einem Teil der männlichen Jungtiere anderer Arten wesentlich schneller ab, so daß 
die sexuelle Reife bereits im ,Juvenilen" Stadium eintritt. 

D a n k s a g u n g  
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Z u s a m m e n f a s s u n g 

Im Regierungsbezirk Trier konnte an den Anen Myolis IIIYOli5, M. dallbenloni, M. naltereri, EplesiclIs serolinw und 

Pipislrelllls pipislrelllls Spermatogenese bereits an .juvenilen" Tieren festgestellt werden. Günstige klimatische Voraus­

setzungen werden hierfür als Ursache angesehen. 

S u m m a r y  

Therewas spermatogenesisalready foulld out at juvenile animals ofthespeciesM)'olis III)'OIis, M. dallbetllo"i, M. "auereri, 

EplesiclIs seroli1lIlS and Pipi.wrellll.l" pipi.l"lrell/ls. Propitious suppositions are regarded as cause for this. 
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